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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SG Hausham 1901 : TSV Hohenpeißenberg 
Samstag, 04.03.2023, 16:00 Uhr

Für den TSV Hohenpeißenberg geht die Siegesstraße weiter

Auch dank der ungeschlagenen Plörer und Bartl konnte der TSV Hohenpeißenberg das
Auswärtsspiel bei der SG Hausham 1901 in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Süd) mit 9:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Daniel Vögl den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Probleme zu Beginn des Spiels mussten Dorn / Pischetsrieder zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Plörer /
Bartl war für Kugel / Sollinger schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Nicht ganz mithalten konnten Klier / Bauer, beim 1:3 gegen Dunajski / Bertl, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Andreas Dorn, beim 1:3 gegen Daniel Bartl, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Markus Kugel letztlich auf
Lager, um Michael Plörer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 5:11, 6:11.
Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Alexander Pischetsrieder in der Partie gegen Martin
Dunajski. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Pischetsrieder seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Die
richtige Taktik hatte Robert Sollinger wiederum beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Daniel
Vögl ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Fünf Sätze beharkten sich
Ludwig Klier und Gerhard Bertl, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Stefan Bauer hatte seinen Gegner Freddy Haberstock beim ungefährdeten 11:9, 11:
4, 11:3 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Andreas Dorn verpasste es mit einem 9:11, 11:3, 6:11, 6:11 gegen
Michael Plörer, einen Punkt für sein Team zu holen. Zwischenzeitlich konnte Markus Kugel zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Daniel Bartl, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Nur einen Satzerfolg verbuchte derweil Alexander
Pischetsrieder bei seiner Niederlage gegen Daniel Vögl. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Hausham 1901 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Murnau am 11.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TSV
Hohenpeißenberg wird nach nun 9 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Gilching-Argelsried am 11.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG Hausham 1901

Doppel: Dorn / Pischetsrieder 1:0, Kugel / Sollinger 0:1, Klier / Bauer 0:1 
Einzel: A. Dorn 0:2, M. Kugel 0:2, A. Pischetsrieder 0:2, R. Sollinger 1:0, L. Klier 0:1, S. Bauer 1:0 

 TSV Hohenpeißenberg
Doppel: Plörer / Bartl 1:0, Vögl / Haberstock 0:1, Dunajski / Bertl 1:0 
Einzel: M. Plörer 2:0, D. Bartl 2:0, D. Vögl 1:1, M. Dunajski 1:0, F. Haberstock 0:1, G. Bertl 1:0


